
Grillparzer, Franz: Es spukt! Ein Doppelgänger, ein Gespenst! (1831)

1 Es spukt! Ein Doppelgänger, ein Gespenst!

2 Fern lebend in Paris, nicht minder doch darum

3 Geht Paganini leibhaft unter uns herum,

4 Und dennoch kein Gespenst! Kein Geist! nur Körper.
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